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Stößel mit Widderform 

Aus der Hütte in der Nähe des Megaron-Tempels 1 (Abb. 1) stammt ein Stößel mit Wid-

derform (Abb. 2). 

 

Abb. 1 - Die Hütte in der Nähe des Megaron-Tempels 1 (Foto von Unicity S.p.A.). 
 

Es handelt sich um einen aus Stein gefertigten Gegenstand mit recht fein gearbeiteter 

Form und geglätteter Oberfläche, ein Element der symbolischen und kultischen Sphäre 

im Rahmen des Glaubens der nuraghischen Gemeinschaft, die das Heiligtum nutzte.  

 

 
 

Abb. 2 -  Der Stößel mit Widderkopfform von S’Arcu ’e Is Forros (aus: FADDA 2012, Abb. 6, S. 8). 
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Der Verwendung Stößeln aus Stein mit tendenziell ovaler Form belegt, zusammen mit 

Mühlen, das Mahlen von Getreide (Abb. 3), es ist jedoch auch nicht ausgeschlossen, dass 

diese Erzeugnisse auch zum Zerkleinern von farbigen Mineralien verwendet wurden, wie 

der Archäologe Giovanni Ugas für die Mühlen annimmt, die in der Hütte Nr. 46 des Nura-

ghendorfs am Monte Zara-Monastir gefunden wurden (Abb. 4). 

 
 

 
 

Abb. 3 - Stößel aus dem Nuraghenkomplex Piscu-Suelli (aus: MORAVETTI, ALBA, FODDAI 2014, S. 272). 
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Abb. 4 - Planimetrie des Werkstattgebäudes Nr. 46 vom Monte Zara - Monastir  

(aus: UGAS 2002, S. 104, Tafel 7) 
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